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„Salefianum", die weif über die Schweizergrenzen hinaus bekannt ifl, und „Santa
Maria". Von der Bergeslehne winkt das Lehrerfeminar St. Michael und in der

Nähe das Lehrerinnenfeminar Maria Opferung. Und hoch oben auf dem

Hochplateau des Zugerberges flehen die beiden voralpinen Knabeninflitute „Felfen-
egg" und „Montana".

Vom Bahnhof führen Tram und Drahtfeilbahn bis hinauf auf den Zugerberg,

auf dem See kurfieren regelmäßig Schiffe und in die Berggemeinden

Aegeri und Menzingen, der engern Heimat unferes hochgeehrten zugerifchen

Bundesrates Etter, dem Chef des eidg. Departementes des Innern, dem der

E.O.V. feine Bundesfubvention verdankt, fahren bequem und romantifch angelegte

Straßenbahnen über grünen Auen, durch ein Paradies von blühenden

Kirßhen- und Obfibäumen, über die gigantifche Brüche des wilden Lorzentobels,

mit prächtigen Ausblichen auf Berg und Tal. —

Liebe Mufikfreunde aus der ganzen Schweiz!
Diefes liebliche Städtchen Zug, das Zentrum der Perle Zugerland, im

Herzen unferes fchönen Schweizerlandes, erwartet Sie! Und befonders das

Cäcilien-Orchefler tut das Möglichfie, um Ihnen neben der wichtigen Verfamm-

lung wertvolle mufikalifche Stunden zu bieten und unvergeßliche heimatliche
Schönheiten zu zeigen. Nicht nur die Delegierten, alle Orcheflerfreunde und

ihre Angehörigen werden uns herzlich willkommen fein. Sie alle werden fleh

bei uns zuhaufe fühlen und noch lange an die beiden frohen Tage des Eidg.
Orchefierverbandes in Zug zurückdenken und nie vergeflen, daß Zug ein Hort
der fchönen Künfie und ganz befonders der hehren Mufik ifi und daß feine
Bewohner mit aller Kraft an der Erhaltung und Vermehrung diefes hohen

Kulturgutes arbeiten und keine Mühen fcheuen, um es wahr werden zu lallen:
„Dem Volk die Kunfl!" K.

EIDGENOSSISCHER ORCHESTERVERBAND

Einladung zur Delegiertenverfammlung
auf Sonntag, den 19. Mai 1935, vormittags 10.30 Uhr,

im Theater~Caflno in Zug
T raktandenlifle:

1. Wahl der Stimmenzähler.
2. Aufnahme der Präfenzlifie.
3. Verlefen des Protokolles der Delegiertenverfammlung vom 13. Mai 1934 in

Rheineck; Diskuffion und Genehmigung.
4. Entgegennahme des Jahres- und Tätigkeitsberichtes und Fragebogenzufammen-

flellung des Zentralvorfiandes und der Sektionen für das Jahr 1934.

5. Abnahme der Jahresrechnung 1934 und Bericht der Rechnungsreviforen.
6. Entgegennahme des Berichtes des Zentralbibliothekars über die Benützung

der Zentralbibliothek im Jahre 1934.
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7. Vortrag der Kammermufikvereinigung Zug:
A. Dvorak: Klavierquintett in A-Dur, op. 81.
1. Violine: Hr. Emil Ifen. Viola: Hr. Jof. Kündig.

2. Violine: Hr. Dr. Albert Kamer. Cello: Hr. Dr. A. Ziegler.
Klavier: Hr. G. Febler-Henggeler.

8. Befchlubfaffung über Anträge des Zentralvorfiandes und der Sektionen:
a) Zentralvorfiand:

Zufatjantrag zum Aufführungsrechtsverfrag Sacem-Gefa;
Voranfchlag für das Jahr 1935;
Arbeitsprogramm.

b) Der Sektion Winterthur: Der Verbandsvorfland wird erfudbt, eine
Zentralfielle für Mufikerbelehnung zu fchaffen. — Begründung: In
jedem Orchefier kommt es vor, dab für ein Konzert irgend ein wichtiges
Infirument fehlt, fei es duich Unpäßlichkeit oder gänzliches Fehlen des
fraglichen Infirumentes. Der notwendige Zuzug von Fachmufikern
bedingt fiets eine ßarke finanzielle Belafiung der Veranfialfungen und ent-
fpricht zudem nicht den Zielen der verfchiedenen Orchefier, die doch gute
Mufik durch Dilettanten pflegen wollen. Für die einzelnen Mitglie-
glieder bietet die neue Infiitution eine angenehme und lehrreiche Abwechf-
lung, indem es ihnen ermöglicht wird, in das Vereinsfehaffen eines fremden
Orchefiers Einficht zu bekommen, wodurch anderfeits das Zufammen-
gehörigkeitsgefühl der Verbandsmitglieder bewiefen und gefefiigt wird.

9. Wahl eines Mitgliedes des Zentralvorfiandes, anfielle des zufolge andauernder

Krankheit demiflSonierenden franz. Zentralfekretär Hr. Albert Müller.
Wahl einer Rechnungsrevifionsfektion.

10. Bestimmung des Ortes der nächflen Delegiertenverfammlung.
11. Allgemeine Umfrage.

Die Sektionen werden gebeten, die Zahl und die Namen ihrer
Delegierten bis zum 17. Mai a. c. dem Zentralpräfidenten H. Bollier—
Zaugg in Zug bekannt geben zu wollen.

Zufolge fiarker Inanfpruchnahme der Ubernahmefektion „Cäcilienorchefler
Zug" war es diefem leider nicht möglich, die Delegiertenverfammlung vor dem
19. Mai 1935 durchführen zu können, um damit den HH. Delegierten die Bahn-
vergünfligung (Sonntagsfahrkarten) teilhaftig werden zu laffen. Gleichwohl hoffen

wir auf einen groben Befuch zur Abgeordetenverfammlung wie zum Abendkonzert

Samstag den 18. Mai, wo wir unfere kantonalen Zuger Sektionen hören
werden, es verfpricht das Mufikalilche der Delegiertenverfammlung hohen Genub.

ZUG-REBSTEIN-SIERRE, den 2. April und 1. Mai 1935.

Hochachtend zeichnen

Der Zentralvorfiand des
Eidgenöffifchen Orchefierverband

Der Präfidenf: Bollier.
Der deutlche Sekretär: H. Luther.
Der franzöfifche Sekretär: A. Müller.

NB. Samstag abend den 18. Mai a. c. in Zug eintreffende Delegierte
wollen die Zeit ihrer Ankunft und Quartierbeforgung gefi. Herrn Sekunda r-
lehrer E. Untern ährer, Präfident des Cäcilienorchefler Zug, rechtzeitig
bekannt geben. Die Obigen,
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SOCIÉTÉ FÉDÉRALE DES ORCHESTRES

Convocation à l'Assemblée des Délégués
le dimanche 19 mai 1935, à 10 h 30, au Casino~théâtre de Zoug

Ordre dn jour:
1. Nomination des scrutateurs.

2. Appel des délégués.

3. Lecture du procès-verbal de l'Assemblée des Délégués du 13 mai 1934 à

Rheineck ; discussion et approbation.
4. Adoption des rapports annuels et d'activité, établissement des questionnaires

du Comité Central et des sections pour l'année 1934.

5. Approbation des comptes pour 1934 et rapport des vérificateurs des comptes.
6. Adoption du rapport du bibliothécaire central sur la mise à contribution de

la bibliothèque centrale en 1934.

7. Production de la « Société de musique de chambre de Zoug » :

A. Dvorak: Op. 81, Quintette avec piano en la majeur.
8. Décisions relatives aux propositions du Comité Central et des sections:

a) Comité Central:
Projet additionnel au contrat relatif aux droits d'exécution Sacem-Géfa

Budget pour l'année 1935;
Programme d'activité pour 1935.

b) Proposition de la section de Winterthur: Le Comité Central
eSÎ prié de créer un office central pour l'emprunt de musiciens.

Exposé des motifs: Il peut arriver dans tous les orchestres qu'un
instrument important manque lors d'un concert, soit pour cause
d'indisposition, soit parce que cet instrument fait défaut. L'engagement de

musiciens professionnels cause toujours de grands frais et ne répond pas

aux aspirations de nos orcheSîres qui tendent à faire exécuter de la bonne

musique par des amateurs. La nouvelle institution offrirait à nos
membres des changements agréables et instructifs, car elle leur permettrait
d'observer la manière de travailler d'autres orcheSîres et ces échanges

entre les sociétés consolideraient également le sentiment de solidarité des

membres.

9. Nomination d'un membre du Comité Central en remplacement de M. Albert
Müller, secrétaire central français, démissionnaire pour cause de maladie.

Désignation d'une section vérificatrice des comptes.
10. Choix du lieu de la prochaine Assemblée des Délégués.
11. Propositions diverses.

Les sections sont invitées à indiquer le nombre et le nom de

leurs délégués au Président central, M. H. Bollier~Zaugg à Zoug
jusqu'au 17 mai.

Par suite de surcroît de travail, 1'« Orchestre Ste-Cécile» de Zoug n'a

malheureusement pas été en mesure de recevoir l'Assemblée des Délégués

J
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avant le 19 mai 1935 et de permettre ainsi à MM. les Délégués de bénéficier
de la réduction des taxes (billets du dimanche). Elle espère cependant une
forte participation tant à l'Assemblée den Délégués qu'au concert du 18 mai,
°ù ils auront le plaisir d'entendre les sections zougoises. La partie musicale
de l'Assemblée des Délégués promet d'être un véritable régal.

ZOUG, REBSTEIN, SIERRE, 2 avril et 1er mai 1935.

Avec salutations distinguées

Le Comité central de la
Société fédérale des Orchestres:

Le Président: Bollier.
Le Secrétaire allemand: H. Lather.
Le Secrétaire français: A. Müller.

PS. MM. les Délégués qui arriveront à Zoug le samedi soir 18 mai 1935

sont invités à faire connaître l'heure de leur arrivée à M. E. Unternährer, maitre-

secondaire, Président de l'Orchestre Sfe-Cécile, à Zoug, en temps utile, pour
lui permettre de pourvoir aux logements. Les programmes relatifs au concert
du samedi soir seront expédiés ultérieurement. Les dits.

Soll absolute Musik gedeutet werden?
Unter abloluter Mufik verliehen wir heute den Gro&teil aller Werke,

die für grofees Orcheßer, für Infirumenfengruppen oder für Einzelinfirumente

gefchrieben wurden. Sie entbehren in den meifien Fällen einer poetifchen Uber-
fchrift und werden häufig mit einem Formbegriff (z. B. Sonate) bezeichnet; ihre
Unterabfchnitte („Säfee") tragen ebenfalls entweder eine Form- (Paffaglia, Rondo)

oder eine Tempobezeichnung (Allegro, Andante, Adagio). Dabei iß nun zu achten,

dafj weder „Sonate" (oder Symphonie, was im Grunde genommen dasfelbe

iß) noch „Allegro" und gar „Finale" über den Gefamtcharakter eines

mehrteiligen Mufikfiückes noch über einen Safj etwas auslagern Dies alles find

Bezeichnungen, die auf Uberlieferung beruhen, teilweife fchon einen Bedeutungswandel

hinter fich haben.

Die oben angeführten Werke (vorwiegend zyklilcher Art) offenbaren das

Wefen der abfoluten Mufik am reinfien und deutlichfien. Diefe hat nämlich ihre

eigenen von allen Künfien unabhängigen Geletjmähigkeiten ; fchon das kann ein

Fingerzeig zur Beantwortung der oben gefiellten Frage fein.
Es iß für die vorliegende Abhandlung von Wichtigkeit, einmal nachzuprüfen,

was in einem Sonaten-, Symphonie- oder Quartettfafj vor fich geht. Was zu
Beginn in den Bann zieht, iß nicht ein Einzelton, fondern ein Motiv oder ein
Thema. Unter Motiv verfleht man ein aus mindefiens 2 Tönen befiehendes
mufikalifches Gebilde, welches in melodifih-rhythmifcher Hinficht dem nachfolgenden

Stück das Gepräge gibt, indem es an allen Ecken und Enden verwendet
Wird.
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